
 

 

Liebe/r Leser/in, 

die Debatte im Stadtparlament zur Verabschiedung des städtischen 
Haushalts 2020 verlief ohne große Überraschungen. Auch dass der 
Haushalt mit der Mehrheit von CDU und SPD angenommen wurde, 
war so zu erwarten. Die Opposition hat wie in den vergangen Jahren 
der großen Koalition aus SPD und CDU vorgeworfen, zuwenig 
Anstrengungen zu unternehmen, um zu sparen. Von der Opposition 
selbst aber kamen keine vernünftigen Vorschläge, wo man Kosten 
reduzieren könnte. Die FDP erhoben wieder einmal ihre Forderung, 
einen Wirtschaftsförderer einzustellen, um mehr Gewerbe in Bad 
Soden anzusiedeln. Eine solche Stelle kostet aber erst einmal rund 80 
000 Euro. Ob sie mittelfristig für mehr Gewerbesteuereinnahmen führen würde, ist mehr als fraglich. 
Auch die Grünen hatten nur Vorschläge für Mehrausgaben. Der SPD-Fraktion ist klar, dass weiter 
hohe Ausgabendisziplin in den nächsten Jahren nötig sein wird. Der Haushalt bietet wenig Spielraum, 
aber er weist ein Plus von immerhin über 30 000 Euro aus und der Ergebnishaushalt ist ausgeglichen. 
Kritisch gesehen wird die hohe Kreisumlage, die höchste in ganz Hessen. Ein anderer 
unbefriedigender Punkt ist die derzeitige personelle Besetzung der Stadtverwaltung. Es gibt zuwenig 
Fachleute im Bereich Hochbau. Das führt dazu, dass eine ganze Reihe Projekte verschoben oder 
nicht angegangen werden. Die Bürger fragen sich zum Beispiel, warum das Reitplatzgelände an der 
Kronberger Straße so lange schon brach liegt. Wir als SPD sind mit diesem Zustand höchst 
unzufrieden und dringen immer wieder darauf, dass es hier weiter geht. Längst überfällig ist die 
Ausschreibung des Projekts, damit ein Investor gefunden wird, der den Komplex errichtet, von dem 
ein Teil für Mieter gedacht ist, die in sozialen Berufen arbeiten. Wir fordern deshalb von Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch eindringlich "Get the Reitplatz done". 

Herzliche Grüße 
 
Jan Willemsen 
Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

Ab 2020 keine Straßenausbaubeiträge mehr 

Wir als SPD haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht. Ab dem 
kommenden Jahr wird die Stadt Bad Soden keine 
Straßenausbaubeiträge mehr von den Bürgern fordern. Die geltende 
Satzung aus dem Jahr 2014 wird abgeschafft. Die Kosten wurden von 
den betroffenen Bürgern oft als ungerecht und zu hoch empfunden. 
Für die Stadtverwaltung war die Eintreibung der Straßenbeiträge mit 
erheblichem Aufwand und Rechtsunsicherheiten verbunden. Um die anstehenden Maßnahmen zum 
Unterhalt unserer Straßen zu finanzieren, haben wir mit unserem Koalitionspartner darüber eingehend 
beraten, wie ein finanzieller Ausgleich zu schaffen ist. Aus dem laufenden Haushalt sind die Kosten 
nicht zu finanzieren. Schweren Herzens haben wir uns zu einer Anhebung der Grundsteuer B um 82 
Punkte entschlossen. Wir sehen das jedoch nicht als Einbahnstraße. Wenn sich die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen oder die Landeszuschüsse - wie von der SPD-Landtagsfraktion gefordert - 
ändern, muss die Grundsteuer wieder auf den Prüfstand, damit die Bürger nicht mehr als nötig belastet 
werden.      

 

 

 



Zentrale Anmeldung für Kita-Plätze 

Es ist der Zug der Zeit, dass Bürger immer mehr Verwaltungsvorgänge 
zuhause am PC erledigen wollen. Beim Thema Digitalisierung der 
Verwaltung wollen wir jetzt einen Schritt gehen, der aus unserer Sicht 
überfällig ist. Eltern, die für ihre Kinder einen Betreuungsplatz suchen, 
soll die Anmeldung erleichtert werden. Statt die einzelnen Kitas 
aufzusuchen und sich dort anzumelden, soll es eine zentrale IT-
gestützte Anmeldung geben. Die Eltern können dabei selbstverständlich wie bisher ihren Wunsch 
äußern, welche Kita sie favorisieren. Die Vergabe der Betreuungsplätze wird dann, wie bisher auch, 
durch die jeweiligen Einrichtungen vorgenommen werden. Dafür haben wir einen entsprechenden 
Haushaltsantrag formuliert und zusätzliche Mittel im Haushalt eingestellt. Dieser Antrag hat eine breite 
Zustimmung gefunden hat und soll nächstes Jahr umgesetzt werden. 

 

 

 

Kurz notiert  

 Endlich kommen schützende Unterstände am Bahnhof 

Die Situation am Bahnhof in Bad Soden ist schon länger ein 
Ärgernis. Der Unterstand für Fahrgäste ist arg marode. Das 
Dach ist an mehreren Stellen undicht, was dazu führt, dass 
bei Regen die Bänke nass werden. Dieser ungemütliche 
Zustand soll noch dieses Jahr behoben werden. Die Bahn hat 
zugesagt, einen Wind- und Wetterschutz auf dem Bahnsteig 
zu errichten. Das ist immerhin eine kleine Verbesserung. Zu 
hoffen bleibt, dass die Sanierung und Modernisierung des 
Bahnhofs insgesamt vor 2058 in Angriff genommen wird.  

 Akzeptanz des Parkhauses am Bahnhof verbessern 

Um die derzeit noch unbefriedigende Auslastung des modernisierten Parkhauses zu 
verbessern wird demnächst eine elektrische Anzeigetafel an der Königsteiner Straße 
installiert, die die Anzahl freier Plätze anzeigen soll. Damit kommt die Verwaltung einem 
entsprechenden Haushaltsantrag der BSB zuvor. 

 TeeKeller der ev. Jugend Neuenhain mit Hessischem Partizipationspreis 
ausgezeichnet 

Im Rahmen eines Festakts im Hessischen Landtag ist der TeeKeller der ev. Jugend in 
Neuenhain für das Festivalprojekt "SODEN IST BUNT" mit dem Hessischen 
Partizipationspreis 2019 ausgezeichnet worden. Das Festival, das in Zusammenarbeit mit 
anderen Initiativen, u. a dem Jugendcafe und der Mobilen Beratung Schwalbach im Mai 2019 
durchgeführt wurde, ist seitdem heftiger Kritik der hiesigen AfD ausgesetzt. Das hessische 
Sozialministerium spricht dagegen von einer "vorbildlichen Jugendinitiative". 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Themen, alle Abstimmungen 

Die Niederschrift der letzten Ausschussrunde, sowie der 
Stadtverordnetenversammlung findest Du über den Sitzungskalender 
des Ratsinformationssystems hier:   

 Link zum Sitzungskalender der Stadtverordneten 

Außerdem ergänzend hier der Link zu den Haushaltsplänen der Stadt 
Bad Soden: 

 Übersichtsseite Haushalt 

 

 

 

 

 

 

https://173110.seu2.cleverreach.com/c/44321070/c4ca42381-q1n9i2
https://173110.seu2.cleverreach.com/c/44321070/c4ca42381-q1n9i2
https://173110.seu2.cleverreach.com/c/44266610/c4ca42381-q1n9i2
https://173110.seu2.cleverreach.com/c/44266611/c4ca42381-q1n9i2


Termine aus Fraktion und Partei 

 2. Dezember - Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und 

Soziales 

 3. Dezember - Ausschuss für Planung, Bau, Umwelt und 

Verkehr 

 4. Dezember - Haupt- und Finanzausschuss 

 11. Dezember - Nächste Sitzung der Stadtverordneten 

 12. Dzember - Vorstandssitzung (parteiöffentlich) 

 15. Dezember - Weihnachtsfeier des Ortsvereins 

 

 

 

 

 

 

 
Dieser Newsletter der SPD-Fraktion in der Stadtverordneten-
versammlung Bad Soden dient als Information für die Mitglieder und 
Unterstützer der SPD in unserer Stadt.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr so besser über die städtische 
Politik informiert seid und die Positionen der SPD besser verstehen 
und gegenüber anderen Bürgern vertreten könnt. Wenn Ihr 
Rückfragen habt oder weitere Hintergrundinfos benötigt, wendet Euch 
gerne per Email an die Fraktion:  fraktion@spd-bad-soden.de  

 

 

 

 

  

SPD Bad Soden, Sandwiese 41, 65812 Bad Soden 
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